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Danke für die Infos! Die ambulante Beratung klingt interessant, aber eben wirklich auch
arbeitsintensiv, wenn man es gut machen möchte.
Ich drücke dir die Daumen, dass das Gespräch für dich positiv verläuft.
Die ungleiche Belastung ist auch bei uns immer wieder Thema. Beispiel: bei den
Abschlussprüfungen hat der eine x Stunden Aufsicht, ein anderer überhaupt nicht. Bevor man
innerlich brodelt, suche ich mittlerweile das Gespräch mit den Verantwortlichen und schwupps:
es war keine böse Absicht, sondern meist hat derjenige den Überblick verloren, das
Stundenplanprogramm hat nach seltsamen Kriterien Vorschläge gemacht etc. Das ist immer
noch ärgerlich, aber meistens kommen Kompromisse heraus. Trotzdem nervt es, vor allem
wenn einzelne Kollegen unantastbar scheinen

1https://www.lehrerforen.de/thread/46686-ungerechte-arbeitsverteilung/?postID=438030#post438030

https://www.lehrerforen.de/thread/46686-ungerechte-arbeitsverteilung/?postID=438030#post438030

